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Neuer Traktor eingetroffen: Die offizielle Übergabe unseres neu angekauften Traktors für den Bau-

hof fand am 6. März im Beisein unserer Bauhofmitarbeiter, der Vertreter des Steyr-Centers Gmünd 

sowie unseres Bürgermeisters und Vizebürgermeisters statt. 

Im Bild: Ernst Lebersorger, Rudolf Nothmüller, Willibald Böhm, Erich Fidi, David Dörrer, Willibald 

Fuchs, Erich Reiss, Bgm. Harald Hofbauer und VzBgm. Walter Greulberger 
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Der Winter ist, zumindest laut Kalen-

der, vorbei, ohne dass er wirklich prä-

sent war.  Laut Meteorologen war, in 

der 247-jährigen Messgeschichte, bis-

her nur der Winter 2006/2007 wär-

mer. Doch während die einen der feh-

lenden weißen Pracht keine Träne 

nachweinen, hoffen andere auf die 

späte Rückkehr des Winters. Egal ob 

zu warm, zu trocken oder zu viel 

Schnee - es gibt immer zwei Seiten 

der Medaille. Wir hoffen, dass sich 

keine nennenswerten Schneefälle 

mehr einstellen und haben am 

10. März mit der Reinigung der Ge-

meindestraßen von Streusplitt begon-

nen. Vielen herzlichen Dank an alle, 

die bereits fleißig gekehrt haben und 

die es noch tun, um Dietmanns so 

schnell wie möglich vom Straßen-

staub zu befreien.  

In der Kalenderwoche 9 ist die Bü-

cherei vom Gemeindezentrum in die 

Volksschule übersiedelt und zu den 

gewohnten Zeiten wieder geöffnet. 

Bitte beachten Sie dazu auch die   

Seite 19 in dieser Ausgabe.    

Der, von der  NÖ Landeregierung 

aufgelegte, Entwurf zur Zonenfestle-

gung für Windkraftanlagen umfass-

te, wie bereits in der letzten Ausgabe 

berichtet, zwei Standorte 

(Predigtstuhl und Sieghartsberg) in 

unmittelbarer Nähe zu unserem Ge-

meindegebiet. Hierzu konnten Stel-

lungnahmen bei der NÖ-

Landesregierung bis 14. Februar 2014 

eingebracht werden. Der Dietmannser 

Gemeinderat hat in der Sitzung am 

27.01.2014 einstimmig beschlossen, 

und dem Land NÖ  in einer Stellung-

nahme mitgeteilt, den Standort Sieg-

hartsberg aus der Zonierung zu strei-

chen. Diese Vorgangsweise wurde im 

Dietmannser Gemeinderat und auch 

mit allen  15 Gemeinden des Bezirkes 

abgesprochen.   

Am 3. Jänner 2014 ist ein Initiativan-

trag von Herrn Carlo Monaco und 

Herrn Johannes Blacha eingebracht 

worden. Es wurde beantragt, eine 

Volksbefragung in der Marktgemein-

de Dietmanns zum Thema „Soll am 

Predigtstuhl und Sieghartsberg ein 

Windpark errichtet werden ja oder 

nein?“ durchzuführen. Dieser Antrag 

wurde per Bescheid vom 13.01.2014 

zurückgewiesen, da sich der Abfrage-

gegenstand nicht im eigenen Wir-

kungsbereich der Marktgemeinde 

Dietmanns befindet und darüber hin-

aus keine Kriterien aus der Fragestel-

lung ableitbar sind, die in den eigenen 

Wirkungsbereich (=Gemeindegebiet) 

fallen. Am 16. Jänner 2014 wurde 

seitens der Rechtsanwaltskanzlei Dr. 

Ozlberger, im Namen der beiden Be-

treiber (Herr Monaco und Herr 

Blacha), eine Berufung gegen den 

Bescheid eingebracht, die im Ge-

meindevorstand zu behandeln ist. In 

diesem Zusammenhang ist es mir 

wichtig festzustellen, dass es rechtli-

che Grundlagen (NÖ-Gemeinde-

ordnung) gibt, wie und ob Initiativan-

träge zu behandeln sind und es nicht 

im Ermessen Einzelner liegt. Wind-

energie und die Nutzung dieser für 

die Stromerzeugung hat schon jetzt  

einen hohen Stellenwert und wird 

auch weiterhin einen immer größeren 

Anteil an unserer Stromversorgung 

haben. Es liegt in der Natur der Sa-

che, dass Windenergie keine zentrale 

Lösung sein kann, sondern nur ver-

teilte Standorte ein Höchstmaß an 

Effizienz garantieren. In einem Inter-

view mit der Umweltorganisation 

Global 2000 antwortet  diese auf die 

Frage „Was bringt die Windenergie 

im Vergleich zu anderen Energiefor-

men?“ folgendes: 

 

Auf den Punkt gebracht: die Energie-

wende. Weltweit erzeugen Windkraft-

werke — bereits heute — 158 Giga-

watt Strom. Das ist so viel wie 120 

große AKW erzeugen. Wenn man 

weiß, dass auf der Welt momentan 

430 AKW — die Atommüll produzie-

ren — stehen, kann man sich vorstel-

len, in welcher Größenordnung die 

Windkraft angekommen ist. Allein 

letztes Jahr wurden Windkraftwerke, 

die 37 Gigawatt Strom liefern, zuge-

baut. Das ist so viel, wie knapp 30 

große AKW liefern. Gleichzeitig ist 

hingegen nur ein einziges AKW ans 

Netz gegangen. Die Energierevoluti-

on in diese Richtung findet statt und 

wird im Grunde viel zu wenig be-

merkt. Europaweit wird mehr Wind-

kraft zugebaut als sogar Gaskraftwer-

ke. Windkraft ist der kostengünstigste 

und sicher verfügbare Ausweg aus 

unserer Abhängigkeit von fossilen 

Energieträgern. Sie funktioniert, ist 

bewährt und wird immer besser. 

 

Der Text ist nur ein kurzer Auszug, 

das gesamte Interview können Sie 

nachlesen unter: 

https://www.global2000.at/news/

uhrig-windenergie-bringt-

energiewende. 

 
Wie schon eingangs beim Wetter an-

geführt: Es gibt immer zwei Seiten 

der Medaille und es liegt im Auge des 

Betrachters, welche man sehen möch-

te. 

 

Liebe Dietmannserinnen und               

Dietmannser! 



Bericht Bürgermeister Seite   2 

Eine weitere Medienmeldung  der 

letzten Zeit möchte ich Ihnen näher-

bringen: 

Der Stromverbrauch ist in Österreich 

im vergangenen Jahr um 0,5 Prozent 

auf rund 69.600 Gigawattstunden 

(GWh) gestiegen - verantwortlich 

waren dafür vor allem die Haushalte 

und andere kleine und mittlere Ver-

braucher, sagt die Energieregulie-

rungsbehörde E-Control.  

Der gesamten Bericht der E-Control 

ist nachzulesen unter:  

http://www.e-control.at/portal/page/

portal/medienbibliothek/presse/

dokumente/pdfs/2014_02_26_PA%

20Strom-%20und%

20Gasverbrauch%202013_final.pdf 

Essen auf Rädern: 3 Elektroautos (2x Renault, 1x Nissan) im Test von den Dietmannser Rot Kreuz Freiwilligen, die 

365 Tage im Jahr Essen auf Rädern in Dietmanns und Gr. Siegharts ausliefern. Alle Tester zeigten sich begeistert 

vom Fahren mit den E-Autos. Doch bevor das erste Essen umweltschonend zugestellt wird, sind noch einige Dinge 

abzuklären. Ich werde Sie über den Fortgang des Projektes am Laufenden halten. 

Bildtext: v.l.n.r. Eva Mantsch, Anna Pfingstner, Johann Zibusch, Friedrich Schuh, Ansbert Sturm, Gottfried Brand-

tner, Harald Hofbauer und Friedrich Zotter 

Wohnungen Sozialzentrum: In unserem Sozialzentrum wurden zwei Wohnungen frei, die bereits wieder vergeben 

sind. Vormerkungen für frei werdende Wohnungen werden jederzeit im Gemeindeamt entgegengenommen. 
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Ihr Harald Hofbauer 

Brunnen: Unser 

neuer Brunnen 

wurde fertigge-

stellt. Es wurden 

115 Stunden dafür 

von unserem Bau-

hof aufgewendet. 

70 Stunden wurden 

unbezahlt von Ge-

meinderäten und 

Bürgern geleistet. 

Besonders bedan-

ken möchte ich 

mich bei Herrn 

Peter Kühhas, der 

das Vorhaben mit 

der CAD-Kons-

truktionsplanung in 

vielen unentgeltli-

chen Stunden un-

terstützt hat und 

damit den ausfüh-

renden Firmen ge-

naue Pläne zur 

Verfügung gestellt 

werden konnten. 

Auch noch einmal 

DANKE! an den 

Dietmannser Ver-

schönerungsverein 

für das Mitwirken 

und den Kosten-

beitrag.  

Kostenaufstellung 

Brunnen: 

 

 



Wie bereits in Ausgabe 5/2013 be-

richtet, wird die Siedlung „Am Ost-

hang“ erweitert. Es entstehen sieben 

neue Häuser mit individuellem Cha-

rakter in der Größe von 150 bis      

180 m². Das Konzept für dieses Pro-

jekt setzt hinsichtlich Planung, Quali-

tät und Ausführung neue Standards 

für gehobene Bauansprüche. Dabei 

kommen aber die individuellen Wün-

sche der zukünftigen Hausbesitzer 

nicht zu kurz. Jedes einzelne Haus 

und alle sieben Häuser in ihrer Ge-

samtheit stellen ein homogenes Gan-

zes zeitloser Architektur dar, das auf 

örtliche Gegebenheiten, Natur und 

Nachbarn Rücksicht nimmt und auch 

noch in vielen Jahrzehnten zeitgemäß 

sein wird. Bei Interesse vereinbaren 

Sie bitte einen persönlichen Bera-

tungstermin bei der WILLL Architek-

tur ZT GmbH unter der Telefonnum-

mer 01/7180378-14. 

„Dietmanns Hills“            

Neues Siedlungsgebiet 

Am Osthang 

Aktuelles / Wissenswertes Seite   4 
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Die Marktgemeinde Dietmanns ge-

währt heuer erstmals 

 StudentInnen - maximal 2 Mal,  

 SchülerInnen ab der 9. Schulstufe 

(sofern sie eine allgemeinbilden-

de höhere Schule besuchen) so-

wie   

 SchülerInnen einer mittleren oder 

höheren berufsbildenden Schule 

mit ganztägigem Unterricht 

eine Schülerbeihilfe von € 100,00.       

 

Ausgenommen davon sind SchülerIn-

nen, die im vorigen Schuljahr dieselbe 

Klasse (denselben Jahrgang) besucht 

haben.  

Ansuchen sind ab so-

fort auf unserer 

Homepage www.dietmanns.at 

(Gemeindeamt / Bürgerservice /                

Formulare) und im Gemeindeamt er-

hältlich. 

Die ausgefüllten Formulare sind im 

Gemeindeamt bis spätestens Mitt-

woch, den 16. April abzugeben.  

Später einlangende Ansuchen können 

nicht berücksichtigt werden.  

Die Auszahlung der Schulbeihilfe er-

folgt am Dienstag, den 

 22. April um 11.00 Uhr 

im Gemeindezentrum (oberhalb der 

Feuerwehr).           

Schülerbeihilfe auf € 100,00 erhöht  

Jagdpachtaus-

zahlung 

Die diesjährige Auszahlung  

erfolgt vom                                                         

1. März bis 31. August 2014                                                            

während der Amtsstunden. 

Blutspenden kann Leben retten! 

Bericht über die 

Blutspendeaktion 

n                                                                                                                                      
Am 6. Jänner 2014 fand im Ge-

meindesaal Dietmanns die traditi-

onelle Blutspendeaktion des Ös-

terreichischen Roten Kreuzes 

statt. 121 Spender nahmen an der 

Aktion teil. 11 Personen wurden 

abgewiesen.  

Das Österreichische Rote Kreuz 

und die Marktgemeinde Diet-

manns bedanken sich für die 

rege Teilnahme. 

 

Einladung zur               

Muttertagsfeier 

 

 

 

 

am Samstag, den 10. Mai 2014 um 14.00 Uhr                            

im Festsaal der Gemeinde Dietmanns 
 

Die Muttertagsfeier wird wieder von der Marktgemeinde Diet-

manns veranstaltet. Wir laden nicht nur die Mütter und Frauen, 

sondern auch alle Väter und Kinder zu dieser Veranstaltung recht 

herzlich ein. Erfreuen Sie sich an den Darbietungen unserer Kin-

der und genießen Sie anschließend eine Kaffeejause. Gehbehin-

derte Personen werden natürlich von zu Hause abgeholt. Bitte 

melden Sie sich für diesen Dienst im Gemeindeamt unter der Te-

lefonnr. 02847/2464 an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Finanzielle Zuwendung 

für Schulkinder 

Dietmannser SchülerInnen von 

der 5. bis zur 8. Schulstufe kön-

nen eine finanzielle Zuwendung 

für Schulveranstaltungen beantra-

gen. Die Höhe der Förderung be-

trägt € 22,00 pro Schuljahr für 

eine mindestens 3-tägige Schul-

veranstaltung. Die Neue Mittel-

schule Groß-Siegharts beantragt 

die Förderung automatisch. Wird 

das Ansuchen nicht von der 

Schule gestellt, so kann der/die 

SchülerIn direkt im Gemeindeamt 

die Förderung beantragen. Eine 

Bestätigung der Schule ist dazu 

notwendig. Das Antragsformular 

ist im Gemeindeamt erhältlich 

und steht auch zum Download 

auf unserer Homepage 

(Gemeindeamt / Bürgerservice / 

Formulare) bereit. 
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Die Marktgemeinde Dietmanns 

führt auch heuer wieder die Blu-

menschmuckaktion durch.  

Gefördert wird der Ankauf von Blu-

men mit 50 % des Kaufpreises, je-

doch maximal mit  € 37,00.  

Wir laden Sie wieder ein, von die-

ser Möglichkeit der Ortsbildver-

schönerung Gebrauch zu machen.                  

Bestellungen werden im Gemeinde-

amt vom 

22. bis 29. April  

in der Zeit von  

MO-DO von 8.00 bis 12.30 Uhr 

und von 13.00 bis 16.00 Uhr sowie 

am FR von 8.00 bis 13.30 Uhr  

entgegengenommen.            

Die Blumen können von den Gärt-

nereien Jirku und Suchan und vom 

Raiffeisen Lagerhaus Groß-

Siegharts bezogen werden. Die Blu-

menschmuckbewertung wird heuer 

wieder ausschließlich über Juroren 

aus der Bevölkerung erfolgen. Falls 

Sie Interesse haben, melden Sie sich 

bitte im Gemeindeamt unter der 

Telefonnummer 02847/2464 oder 

mittels Mail an alexand-

ra.brandeis@dietmanns.at an. 

Die Preisträger erhalten Gut-

scheine von unseren Gärtnern.  

Blumenschmuckaktion 2014 

Rasenschnittsäcke 

Der Frühling zieht wieder ins 

Land, und somit beginnt auch 

langsam die Gartenarbeit. Daher 

möchten wir auf unsere Rasen-

schnittabfuhr hinweisen, welche 

mit einheitlichen Grasschnittsäcken durch-

geführt wird. Die Verrechnung dieser Sä-

cke erfolgt mit den Gemeindegebühren und 

beträgt quartalsweise € 1,25 pro Sack. Die 

Rasenschnittsäcke können im Gemeinde-

amt abgeholt werden. 

Die Rasenschnittabfuhr 2014 erfolgt an 

folgenden Tagen: 

10. + 24. April, 8. + 22. Mai, 5. + 18.   

Juni, 3., 17. und 31. Juli, 14. + 28.       

August, 11. + 25. September, 9. + 23. 

Oktober und 6. November 

Gras, Laub und Blumen dürfen in den Sack 

gefüllt werden. Bitte keinen Strauch– und 

Baumschnitt sowie Wurzeln und Äste zum 

Rasenschnitt geben, da dieser von uns sor-

tenrein an die Deponie abgeliefert werden 

muss.          

Säcke können, gegen Abgabe des kaput-

ten Sackes, im Gemeindeamt ausge-

tauscht werden. 

Sind Sie geschützt? 

FSME kann jeden treffen. 

Die Bezirkshauptmannschaft 

Waidhofen an der Thaya teilt mit, 

dass auch im Jahr 2014 wieder eine 

FSME-Impfaktion (Zeckenschutz-

impfung) durchgeführt wird. Es 

sollten vor allem jene Personen zur 

Impfung kommen, die im Vorjahr 

die erste und zweite Teilimpfung 

erhalten haben.  

Weiters ist die Impfung bei Perso-

nen erforderlich, die im Jahr 2009 

die letzte FSME-Impfung erhalten 

haben. Ein kompletter und länger 

andauender Impfschutz ist nur 

dann gegeben, wenn 4 bis 12 Wo-

chen nach der ersten Teilimpfung 

eine zweite Teilimpfung und, nach 

einem Jahr, eine dritte Teilimpfung 

verabreicht wird.  

Die erste Auffrischungsimpfung ist 

nach drei Jahren erforderlich. Alle 

weiteren Auffrischungen werden in 

fünf, bzw. ab dem 

60. Lebensjahr in 3-

jährigen Intervallen 

empfohlen.  

Nicht geimpft wer-

den Personen mit akuten fieberhaf-

ten Erkrankungen, Hühnereiweiß-

allergien, akuten Erkrankungen des 

zentralen Nervensystems und der 

peripheren Nerven.  

Bei dieser Impfaktion steht für 

Kinder bis zum vollendeten 16. 

Lebensjahr ein eigener Impfstoff 

(0,25 ml) zur Verfügung.  

Die Kosten pro Impfung belaufen 

sich für Kinder (bis zum vollende-

ten 16. Lebensjahr) auf € 26,50 und 

für Erwachsene auf € 31,50.  

Impfort: Bezirkshauptmann-

schaft Waidhofen an der Thaya 

(EG, Zimmer Nr. 6)  

Impftermine: ab 4. März bis 30. 

Juni - jeden Dienstag von 8.00 

bis 11.00 Uhr.  

Glassammelstellen 

Wir möchten darauf hinwei-

sen, dass Fenster- und Spie-

gelglas nicht in den Glascontainern ent-

sorgt werden darf. Diese Rohstoffe gehö-

ren in den Restmüll. Bitte helfen Sie bei 

der richtigen Entsorgung mit. Danke! 

Advent im Park 

Im Namen der Kinder des Kindergartens 

und der Volksschule bedanken wir uns 

herzlich für den Besuch unserer Advent-

veranstaltung im Park. Dadurch konnte 

ein Reinerlös von € 3.159,17 an das Leh-

rer– und Kindergartenteam übermittelt 

werden. Dieser Betrag kommt den Kin-

dern zugute. 

Die Eltern und das Lehrer– und Kinder-

gartenteam des Kindergartens und der 

Volksschule . 
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Nicht vergessen! 

Die Sommerzeit beginnt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag, den 30. März 

um 2.00 Uhr werden die Uh-

ren wieder auf Sommerzeit 

umgestellt.  

 Die Nacht wird dadurch 

um eine Stunde kürzer. 

Die Sommerzeit endet heuer 

am 26. Oktober. 

Nacht der Tracht 

Der ÖKB Dietmanns veranstal-

tet am 12. April im Gasthaus 

Kern die „Nacht der Tracht“. 

Reservierungen sind unter  der 

Telefonnummer 02847/2396 

erbeten. 

Die Veranstalter freuen sich 

auf Ihr Kommen! 

Flurreinigung  

 
 

Der Verschönerungsverein Dietmanns lä dt älle Gemeindebü rger(innen)                                                                             

zür Flürreinigüng äm 26. April 2014 üm 14.00 Uhr recht herzlich ein.  

Treffpünkt: vor dem Gemeindeämt                                                                                                                                                       

Gesä übert werden Sträßenrä nder ünd Anlägen im Gemeindegebiet.                                                                                              

Bitte üm Bekänntgäbe von gro ßeren Mü lläblägerüngen.  

Anschließend lä dt die Gemeinde Dietmänns die Teilnehmer zü einer Jäüse ein.  

Gleichzeitig mo chte ich mich mit der Bitte än Sie wenden, den Verscho nerüngsver-

ein mit einer Spende zü ünterstü tzen. Zählscheine liegen der Gemeindezeitüng bei.  

Der Obmann  

Franz Danninger 

Grippeschutzimpfung 

Die Grippeimpfaktion wurde 

wieder von zahlreichen Gemein-

debürgern in Anspruch genom-

men. Die Marktgemeinde Diet-

manns übernahm € 6,00 pro 

Impfung für BürgerInnen ab 

dem 60. Lebensjahr. Der Ge-

meindebeitrag für das Jahr 2013 

betrug € 372,00. 

MAIBAUM AUFSTELLEN 
 

Am 30. April 2014 ab 16.30 Uhr   

vor der Gemeinde. 
 

Für Speisen und Getränke ist        

bestens gesorgt. 
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Zum freudigen Ereignis liebe Wünsche für Eltern und Kind . 

Ab sofort, auf Schritt und Tritt, gehen zwei kleine Füßchen mit . 

WILLKOMMEN IN DIETMANNS 

                                              Jeder, der aufhört zu lernen, ist alt, mag er 20 oder 80 Jahre zählen. 

                                           Jeder, der weiterlernt, ist jung, mag er 20 oder 80 Jahre zählen .    

80. GEBURTSTAG 

Laura Polly 

19.12.2013 

Siedlerstraße 5 

Am 18. Jänner gratulierten GR Christine Zibusch 

und GGR Petra Wälzl den stolzen Eltern zur Geburt 

ihrer Tochter Laura. 

Im Bild: GR Christine Zibusch, Doris Lirnberger mit 

Laura und Roland Polly. 

Am 22. Dezember 2013 feierte Frau 

Maria Müllner ihren 80. Geburtstag. 

Bgm. Harald Hofbauer  gratulierte, ne-

ben den Vetretern des Pensionistenver-

bandes Friedrich Schuh und Eva 

Mantsch, der Jubilarin. 

Im Bild: Karl Müllner, Maria Müllner, 

Eva Mantsch, Bgm. Harald Hofbauer, 

Friedrich Schuh und Friedrich Müllner. 

 Frau Maria Müllner 

Hauptstraße 91 
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                                                        Abwechslung ist des Lebens Reiz,  

                                                    was freilich jede glückliche Ehe zu widerlegen scheint.  

GOLDENE HOCHZEIT 

 Frau Elisabeth Hrauda 

Hauptstraße 106 

Am 25. Jänner  feierte Frau 

Elisabeth Hrauda ihren 80. Ge-

burtstag. Bgm. Harald Hof-

bauer und VzBgm. Walter 

Greulberger schlossen sich der 

Gratulation von Herrn Erich 

Hrauda an. 

Im Bild: Erich Hrauda, Elisa-

beth Hrauda, Bgm. Harald Hof-

bauer und VzBgm. Walter 

Greulberger. 

   14. Februar                       Frau Ilse Zuba                              Buchbergstraße 24 

Herr Heinrich Skiwa                          

Hauptstraße 67 

8. Februar                Ernestine und Gerhard Kases         Buchbergstraße 23 

13. Februar                      Herr Leopold Eipeldauer                    Hauptstraße 7 

Am 28. Februar feierte Herr 

Heinrich Skiwa seinen 80. Ge-

burtstag. Bgm. Harald Hofbauer 

und VzBgm. Walter Greulberger 

gratulierten, neben den Vertre-

tern des Pensionistenverbandes, 

zum Jubiläum. 

Im Bild: VzBgm. Walter Greul-

berger, Friedrich Schuh, Franz 

Buxbaum, Astrid Schmidt, Hein-

rich Skiwa, Heinrich Skiwa sen. 

Anna Bogg, Anna Frühwirth, 

Bgm. Harald Hofbauer. 
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Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit, 

der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.  

IN ERINNERUNG 

31.12.2013 Anna Altrichter Hollenbacher Straße  23 

02.02.2014 Hubert Fischer Obere Steinbreite 25 

02.02.2014 Johann Schmidt Hauptstraße 4 (Pflegeheim) 

13.02.2014 Leopoldine Heger Am Marktplatz 4 

04.03.2014 OSR Prof. Felix Rubik Schulgasse 3 

Erntedankfest 2014  

Die BürgerInnen der Marktgemein-

de Dietmanns werden das Ernte-

dankfest am Sonntag, den 28. Sep-

tember gestalten.  

Die Landwirte von Dietmanns ha-

ben sich bereit erklärt, das Getreide 

(Weizen, Roggen, Gerste und Ha-

fer) für die Bögen der Erntekrone 

sowie Mais und andere Feldfrüchte 

für den Erntewagen zur Verfügung 

zu stellen.  

Neben den Feldfrüchten ist aber 

auch noch Obst und Gemüse, wel-

ches in unseren Gärten wächst, not-

wendig. Blumen, Sträucher und 

Baumteile können verwendet wer-

den, um den Erntewagen schön und 

bunt zu gestalten. 

Daher möchten wir nun schon die 

Bitte an alle HobbygärtnerInnen 

richten, uns im Herbst mit den Ern-

tegaben aus den Gärten zu unter-

stützen. Vielleicht könnten Sie 

schon beim Pflanzen und Säen da-

ran denken, was sich gut als 

Schmuck für den Erntewagen eig-

net.  

Zum Beispiel: Kürbisse, Karotten, 

Zucchini, Kraut, Karfiol, Äpfel, 

Birnen, Brombeeren, Schwammerl, 

rote Rüben, ….. 

Efeuranken, Mohnkapseln, Marien-

disteln, Ziergräser, Herbstblumen, 

Hagebutten, Zapfen, Moos, …. und 

vieles mehr. 

Bei der Gestaltung der Messe wird 

uns Frau ROL Anita Anderle mit 

den Volksschulkindern unterstüt-

zen. 

Um Ideen zur Gestaltung des Ernte-

wagens zu sammeln, möchten wir 

alle interessierten BürgerInnen 

von Dietmanns, am 23. April um 

19.00 Uhr in das Gemeindezent-

rum zur Besprechung einladen. 

Wir bedanken uns schon jetzt für 

die Bereitschaft zur Mithilfe. 

Erntedank 
2014 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&docid=K-MW8QucnKCrLM&tbnid=MtafveqEi5_NcM:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.rhein-kreis-neuss.de%2Fde%2Fbuergerservice%2Fpresse%2Farchiv%2F2008%2F542_erntedankfest.html&ei=48QEU8COF
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&docid=hhGB2oMlJO6hAM&tbnid=VCdoD-75E-DAMM:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.vohwinkel.net%2Fhome%2F2003-10%2Faktuell0310-erntedankfest.htm&ei=KMUEU-TqFIXNtAbzxYDQDw&bvm=bv.61535280,
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Fackelwanderung  

Die Fackelwanderung wurde in Zusammenar-

beit vom Kulturreferat der Marktgemeinde 

Dietmanns und der AKNÖ - Bezirksstelle 

Waidhofen/Thaya organisiert. Treffpunkt war 

vor dem Gemeindeamt, wo jeder Teilnehmer 

kostenlos eine Fackel erhielt. Es gab eine 5 km 

lange, geführte Strecke. Die Freiwillige Feuer-

wehr Dietmanns schenkte auf der Strecke war-

men Tee aus. Danach konnte man sich im 

Festsaal bei einer warmen Gulaschsuppe und 

Aufstrichbroten stärken. Bei der Tombola 

konnten die Besucher wertvolle Preise gewin-

nen. Erstmals wurden auch Preise an die drei 

stärksten Firmen- / Vereinsgruppen vergeben. 

In geselliger Runde und bei Livemusik klang 

der Abend aus. 

Arbeiterball 

Der „Fluch der Karibik“ war das 

Motto des Arbeiterballs der SPÖ-

Organisation Dietmanns am 15. Feb-

ruar im Festsaal der Gemeinde. Unter 

den Piraten waren auch Bürgermeis-

ter Harald Hofbauer und Vizebürger-

meister Walter Greulberger. Neben 

Tänzen gab es auch ein kurzes Ge-

fecht, bei dem der Bürgermeister ge-

fesselt wurde, zu sehen. Eine gelun-

gene und vor allem unerwartete, da 

nicht angekündigte, Einlage. Auch 

die Tombola war in die Mitter-

nachtseinlage integriert und die Ge-

winner konnten sich unter anderem 

über Flat TV‘s freuen. 
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Pensionistennachmittag mit 

Faschingsfeier 

Der Pensionistenverband veranstal-

tete am 21. Februar den sehr belieb-

ten Pensionistennachmittag. In der 

Faschingszeit darf eine Verkleidung. 

und zur Kaffeejause ein Faschings-

krapfen, natürlich nicht fehlen. Zahl-

reiche Besucher, die Veranstalter 

und die freiwilligen Helfer schlüpf-

ten für ein paar Stunden in andere 

Rollen. Die Stimmung war sehr aus-

gelassen und die Veranstaltung so-

mit ein voller Erfolg. 

Im Zauberwald 

- war das Thema des diesjährigen 

Kindermaskenballes. Am Sonntag, 

den 23. Februar war es wieder soweit: 

der Festsaal, welcher passend zum 

Thema dekoriert war, gehörte unseren 

jüngsten GemeindebürgerInnen. Fünf, 

als Hexen verkleidete, Mamas über-

nahmen die Animation und tanzten 

gemeinsam mit den Kindern zu den 

Kinderpartyhits. Für die Eltern gab es 

Kaffee und Torte und die Kinder wur-

den in der Pause mit Faschingskrap-

fen verwöhnt. Danach ging es mit lus-

tigen Spielen und viel Musik weiter.  

Die Zeit verging wie im Flug und 

bald hieß es wieder: „Wer hat an der 

Uhr gedreht, ist es wirklich schon so 

spät?“. Wir möchten uns bei den Or-

ganisatoren bedanken, die jedes Jahr 

im Vorfeld viel Zeit und Arbeit inves-

tieren, damit diese Veranstaltung ein 

voller Erfolg wird. Ein Dank ergeht 

auch an unsere Gastwirte Kern und 

Gawol, die mit ihrer Süßigkeitenspen-

de unseren Kindern eine Freude berei-

teten. Die Sparkasse Groß-Siegharts 

und die Firma Fleischhaker stellten 

die Faschingskrapfen und die Wurst-

waren für die Jause zur Verfügung. 

Danke dafür! 
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Im Hexenkessel wurde ein leckeres Süppchen gekocht. Die Kin-

der waren begeistert und drängten sich um den Kessel. Jeder 

wollte die frisch zubereiteten Gummischlangen kosten.  

Feuerwehrball 

Am Faschingssamstag hat die 

Freiwillige Feuerwehr Diet-

manns wieder zum Feuer-

wehrball geladen. 2014 ist ein 

Jubiläumsjahr für diesen Ball, 

denn er fand bereits zum 

60. Mal statt. Feuerwehrkom-

mandant OBI Josef Kugler 

begrüßte zahlreiche Feuer-

wehrmitglieder anderer Ge-

meinden. Die Ballbesucher 

hatten, durch den fleißigen 

Einsatz der Kameraden-/

innen, eine unterhaltsame 

Ballnacht. Von den Feuer-

wehrmitgliedern wurde eine 

perfekt einstudierte "Show-

Einlage" aufgeführt, mit wel-

cher sie das Publikum begeis-

terten. Bekannte Hits wurden 

von einem lustigen 

„Zwergenteam“ zum Besten 

gegeben. Um Mitternacht 

fand die Verlosung toller 

Preise statt. Die „Red Devils“ 

sorgten für die musikalische 

Unterhaltung. 
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„Frau Buxbauminger“ hat einen 

Auftrag - sie war als Umweltschutz-

Expertin, im Auftrag des Abfallver-

bandes Waidhofen/Thaya, an unserer 

Volksschule und vermittelte den Kin-

dern durch das Theaterstück „Es 

kumd zrugg“ auf humorvolle und 

witzige Art, den richtigen Umgang 

mit Müll. Spielerisch wurden den 

Kindern die verschiedenfärbigen 

Mülltonnen und die verschiedenen 

Arten von Müll präsentiert, sodass 

sie in Zukunft auch selbstständig auf 

die Mülltrennung achten können. 

Gruseli war in unserer Volksschule                   

Alle SchülerInnen unserer Volksschule erlebten einen 

aufregenden Vormittag zum Thema „Spuken und 

Schnüffeln will gelernt sein“ mit der Kinderbuchauto-

rin Karin Ammerer aus Hartberg (Steiermark). 

Mit Stabpuppen halfen die Kinder kräftig mit und er-

lebten, wie Gruseli dann doch noch ein ganz Großer 

wurde. 

Auch detektivischer Spürsinn war gefragt und dabei 

Teamarbeit groß geschrieben. Als Belohnung gab es 

Geisterdiplome und Detektivausweise. 

Faschingstreiben im Gemeinde-

amt Am Faschingsdienstag bekam 

Bgm. Harald Hofbauer Besuch von 

unseren Kindergartenkindern -  

oder besser gesagt von Prinzess-

innen, Ersthelfern, Indianern, Feu-

erwehrmännern u.s.w. Sie trugen, 

von  Silvia Suchan an der Gitarre 

begleitet, ein Faschingslied vor. 

Nach dieser Darbietung konnten es 

die Kinder kaum erwarten, ihren 

Faschingskrapfen zu verspeisen. 

Alle hatten sehr viel Spaß und der 

Besuch verging wie im Flug. 
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Inserat Alex 
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                                           Neue Lektüren für unsere Leseratten. 

NEU EINGETROFFEN !!! 

 

 

Unsere Bücherei ist in die 

Volksschule übersiedelt und 

über die Schulgasse            

(Gittertor Bauhof) erreichbar. 

 

 

Die Öffnungszeiten bleiben gleich: 

jeden Mittwoch von                         

15.00 bis 17.00 Uhr. 

Frau Kronfuß freut sich auf Ihren Besuch! 

Beratungstage 2014: 8. April, 13. Mai und 10. Juni 
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5 Jahre Alttextilien-

Sammelstelle beim Roten 

Kreuz Waidhofen/Thaya   

                                               
Seit 2009 bietet das Rote Kreuz eine 

weitere Serviceleistung an, die von 

der Bevölkerung des Bezirkes Waidh-

ofen/Thaya schon gut angenommen 

wird. Alttextilien und Schuhe werden 

gesammelt und in weiterer Folge über 

das Rote Kreuz einer Verwertung zu-

geführt. Der Erlös kommt direkt unse-

rer Rot-Kreuz-Bezirksstelle zugute 

und wird zur Finanzierung von regio-

nalen Aufgaben (z.B. Medizinische 

Geräte, Fahrzeuge und Katastrophen-

vorsorge) verwendet. 

Kurz gesagt:  Sie helfen uns helfen!! 

Wann, wie und wo können Sie Ihre 

Alttextilien und Schuhe übergeben?

Die Sammelstelle befindet sich direkt 

in der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Waid-

hofen an der Thaya, Moritz Schadek-

Gasse 30a. Montag bis Freitag von 

08.00 bis 18.00 Uhr können Sie Ihre, 

in Müll- bzw. Kleidersäcke verpack-

ten Alttextilien und Schuhe abgeben. 

Es dürfen ausschließlich Säcke ver-

wendet werden, keine Kartons! Es 

können ganz normale, herkömmliche 

Abfallsäcke (Müllsäcke) jeder Art 

sein. Ideal sind Müllsäcke mit 60 Liter 

Inhalt. Gratissäcke können beim Ro-

ten Kreuz abgeholt werden. 

Welche Alttextilien werden über-

nommen? Wir ersuchen Sie, nur sau-

bere Textilien bzw. Wäsche in die 

Säcke zu geben. Dazu gehören neben 

Herren-, Damen- und Kinderbeklei-

dung auch Bettwäsche, Leintücher 

und Vorhänge, Polster, Tuchenten, 

Steppdecken, Daunenjacken, Hüte 

und Gardinen. 

Wie werden Schuhe gesammelt?

Schuhe können paarweise zusammen-

gebunden in separaten Säcken - nicht 

zusammen mit den Textilien und auch 

nicht in Schuhkartons - gebracht wer-

den. Nicht angenommen werden Schi-

schuhe oder Schlittschuhe. Bitte ha-

ben Sie Verständnis, dass ausnahms-

los nur Alttextilien und Schuhe ange-

nommen werden können. Anderes 

Altmaterial gehört entweder zur öf-

fentlichen Abfallsammlung oder zu 

separaten Wertstoffsammelaktionen! 

Für eventuell in Textilien verbleiben-

de Wertsachen oder Geld kann keine 

Haftung übernommen werden.             

Ihr Ansprechpartner beim Roten 

Kreuz Waidhofen an der Thaya ist 

unser Sachbearbeiter, Herr Peter 

Hanko, Telefon: 059 144 70000. 

Im Bild: Daniel Meyer, Daniel Jöch, 

Finanzhilfe 

nach Sturm-

schäden  

Durch schwere Sommergewitter kam 

es im August 2013 in weiten Teilen 

des Bezirkes zu massiven Sturmschä-

den in den Waldbeständen. Nach in-

tensiver Intervention durch den Ob-

mann der Bezirksbauernkammer 

Waidhofen/Thaya, Herrn Ing. Niko-

laus Noé-Nordberg, ergriff nun Herr 

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf Initi-

ative mit dem Ergebnis: das Land 

NÖ bietet eine Sonderförderung 

an!  

Die Förderabwicklung wird einfach 

gehalten und über die örtlich zustän-

dige Bezirksforstinspektion (Bezirks-

hauptmannschaft) abgewickelt. De-

tails und Beratungen können beim 

zuständigen Bezirksförster oder beim 

Forstsekretär der Bezirksbauernkam-

mer erfragt werden. Die Förderungen 

kann von allen Waldeigentümern au-

ßer Gemeinden ab einer Schadensflä-

che von 0,1 Hektar beantragt werden. 

Nach Durchführung der Aufforstung 

erfolgt die Kontrolle durch den zu-

ständigen Bezirksförster und an-

schließend die Auszahlung der Förde-

rung im Wege der Bezirkshaupt-

mannschaft.  

Förderbestimmungen – Daten und 

Fakten zur Sonderförderung:  

Gefördert wird nur die Mischwald-

aufforstung mit mindestens 50 % 

Laubholz und/oder Weißtanne und/

oder Lärche, mit einem Pauschalsatz 

von 1.000 Euro pro Hektar.  

Der max. Fichtenanteil wird in tie-

feren Lagen unter 500 m Seehöhe 

zusätzlich mit folgender Formel be-

grenzt:  

Fichtenanteil in % = Seehöhe in m 

(abgerundet auf 100 Meter) / 10.  

Die Mindestpflanzenanzahl beträgt 

1.000 Pflanzen pro Hektar.  

Die Forstpflanzenrechnung dient 

als Nachweis für die Baumartenantei-

le.  

Die Förderuntergrenze beträgt 100 

Euro je Förderwerber, das entspricht 

einer Mindestfläche von 0,1 Hektar.  

Die Förderobergrenze liegt bei 

1.500 Euro je Förderwerber, das ent-

spricht einer Waldfläche von 1,5 

Hektar.  

Die Waldeigentümer haben folgende 

Daten bekanntzugeben:  

Name, Adresse, Betriebsnummer, 

Bankverbindung (IBAN), Telefon-

nummer, Grundstücksnummer, Ka-

tastralgemeindenummer, Förderflä-

che.  

(Auszug aus „Die Landwirtschaft“, 

Ausgabe Februar 2014)  
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Sprechtage Bürgerservice 
PVA der Arbeiter und Angestellten 

NÖ Gebietskrankenkasse                                                                                                                                                                                                         

Raiffeisenpromenade 2E/1b                                           

3830 Waidhofen/Thaya                                              

Sprechtage: jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr                                              

2., 9., 16., 23., 30.  April                                                

7., 14., 21., 28. Mai                                                        

4., 11., 18., 25. Juni 

 

 

NÖ Gebietskrankenkasse 

Raiffeisenpromenade 2E/1b, 3830 Waidhofen/Thaya  

Sprechtage: Montag bis Donnerstag,                                     

von 7.30 bis 14.30 Uhr                                                              

und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr                    

 

                              

SVA der Bauern     Bezirksbauernkammer                                                

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 

Sprechtage: jeden Montag,                                               

von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr                                                                                        

7., 14., 28. April                                                            

5., 12., 19., 26. Mai                                                        

2., 16., 23., 30. Juni 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ                                       

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 

Sprechtage: jeden 2. und 4. Dienstag/Monat                           

von 9.00 bis 10.30 Uhr                                                                 

8. und 22. April                                                                      

13. und 27. Mai                                                                 

10. und 24. Juni 

Der Behindertenverband 

 

Arbeiterkammer Waidhofen/Thaya                                              

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya           

x                                                                                                                

Beratung in arbeitsrechtlichen, sozialrechtlichen und                        

steuerrechtlichen Fragen.    

                                                                                                             

Sprechtage jeweils von 10.30 bis 11.30 Uhr                                          

Terminvereinbarungen unter 05/7171-7350                                   

MO bis DO 8.00 - 16.00 Uhr, FR 8.00 - 12.00 Uhr 

 

 

Rat und Hilfe-AKNÖ Konsumentenberatung                                             

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 

Hotline: 05/7171-1616 (Montag bis Freitag von 

8.00 bis 13.00 Uhr)                                                 

E-Mail: konsumentenberatung@aknoe.at                                 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen/Thaya                                                                                                                   

Nach telefonischer Terminvereinbarung unter 02842/52566    

im Gemeindesitzungssaal Groß-Siegharts.                                                                                                       

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer                                                                                                                                      

Nach telefonischer Vereinbarung unter 02846/273-0                  

im Gemeindesitzungssaal Groß-Siegharts.        

Rechtsanwalt Mag. Wolfgang Mayrhofer                                                                                                                                           

Jeden Dienstag von 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock.                                                                                                                  

Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 02842/52005. 

Steuerberater Dr. Harald Machacek                                                                                                                                                   

Jeden Montag von 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock.                                                                                                                            

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter 02249/3620.                                                                                                         

 

Röm.-kath. Kirchenbeitragsstelle                          

im Pfarramt Groß-Siegharts   

                                                                                        

in den Monaten Februar, März,                           

September und November                                                           

jeweils am 2. Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr  

und 13.00 bis 15.00 Uhr. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=pva+der+arbeiter+und+angestellten&source=images&cd=&cad=rja&docid=Z-mgABL8SbOdpM&tbnid=VTIyXg9Ok176fM:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.kleinmuerbisch.at%2FGEMEINDE%2FTERMINE.aspx&ei=_Ns5UcXDL8mPtQbA0ID4CQ&bvm=bv.43
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=n%C3%B6+gebietskrankenkasse&source=images&cd=&cad=rja&docid=7CR1fwq9Tf_fGM&tbnid=_lSaoP5wwABbhM:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.ots.at%2Fpresseaussendung%2FOTS_20120926_OTS0052%2Fnoegkk-und-lr-scheele-ehren-gesund
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=sva+der+bauern+n%C3%B6&source=images&cd=&cad=rja&docid=q1IkLpr_gjuWuM&tbnid=tpwYSHIEJXz4rM:&ved=0CAUQjRw&url=https%3A%2F%2Fwww.sozialversicherung.at%2Fonlineformulare-MeldungEinnahmenNebentaetigkeitenSvb%2F&ei=fNw5Uc
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Öffnungszeiten Gemeindeamt 

 

 

 

 

 

 

Einschaltungen in unserer                    

Gemeindezeitung 

 

Gerne veröffentlichen wir Ihr Inserat 

in einer unserer Ausgaben. 

Die Kosten für ein Inserat betragen:        

Impressum: Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dietmanns, Schulgasse 13-15, 3813 Dietmanns,                                                                                                              
Tel: 02847/2464, Fax: 02847/2464-10, email: gemeinde@dietmanns.at, Homepage: www.dietmanns.at.                                                                                                              

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Ing. Harald Hofbauer.                                                                                                                                                                                                

Bilder: Gemeinde Dietmanns oder namentlich angeführt.                                                                                                                                                                                                     

Hergestellt im Eigendruckverfahren 

A4 hoch Farbe €    100,00 

A5 quer Farbe € 70,00 

A6 hoch Farbe € 40,00 

 

Der Bürgermeister, 

der Vizebürgermeis-

ter, die Mandatare 

und die Bediensteten  

der Marktgemeinde 

Dietmanns wünschen 

der Bevölkerung ein 

Frohes Osterfest! 

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr 

Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag 8.00 bis 13.30 Uhr 

 

Aktuelles / Wissenswertes 



Gemischter Satz                                            
Für Kabarett-Feinschmecker von und mit Joesi Prokopetz                                    

                                                                                                                                                     

"Gemischter Satz", das ist beim Wein was ganz Feines und eher Seltenes. 

Und was ganz Feines, mit eher selten Gespieltem ist auch dieses Programm von Joesi Prokopetz, 

das also nicht grundlos „Gemischter Satz“ heißt. 

Freuen Sie sich auf lieb Gewonnenes, noch nie oder selten Gesehenes, auf Unerhörtes, freuen Sie 

sich auf ganz Neues, freuen Sie sich auf...ach, kommen Sie und freuen Sie sich einfach. 

Wir werden sehr glücklich sein. 

Joesi Prokopetz 

 

Sonntag, 27. April 2014 

ab 10.00 Uhr 

im Festsaal der Marktgemeinde Dietmanns 

Kartenvorverkauf ab 7. April 2014 im Gemeindeamt                                                                  

und der Sparkasse Groß-Siegharts 

Vorverkauf:  € 12,00 

 Tageskassa:  € 14,00 
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Matinée mit anschließendem Mittagessen 

Veranstaltung 
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Inserat 



 Veranstaltungskalender 

21.03.2014 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 

    

01.04.2014 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

25.04.2014 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 

26.04.2014 Flurreinigung ab 14.00 Uhr vor Gemeinde 

27.04.2014 Matinée mit Joesi Prokopetz ab 10.00 Uhr Festsaal 

30.04.2014 Maibaum aufstellen ab 16.30 Uhr vor dem Gemeindeamt 

    

06.05.2014 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

10.05.2014 Muttertagsfeier ab 14.00 Uhr Festsaal 

23.05.2014 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Festsaal 

    

01.06.2014 Erstkommunion 9.00 Uhr Kapelle Neu-Dietmanns 

03.06.2014 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

08.06.2014 Jahrmarkt  Festsaal 

27.06.2014 Sonnwendfeier ab 17.00 Uhr Sportplatz 
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Notdienste Ärzte:  

 

Dr. Andreas Gradwohl 

Ludweis 63                  

3762 Ludweis-Aigen 

02847/4200  

Dr. Helmut Köck       

Berggasse 16                     

3812 Groß-Siegharts 

02847/2451  

Dr. Hans-Christian Lang                  

Waidhofner Straße 4 3812 

Groß-Siegharts 

02847/24100  

Dr. Peter Werle           

Hauptplatz 6                  

3812 Groß-Siegharts 

02847/3585 

Dr. Michael Stechauner     

Raabserstraße 5                 

3824 Großau                       

02846/354 

Dr. Renate Göbl                  

Hauptstraße 12                 

3822 Karlstein                         

02844/276 

Dr. Karl-Heinz Schmidt        

Hauptstraße 2B                       

3820 Raabs/Thaya               

02846/200 

 

Apotheken:  
 

Groß-Siegharts               

Berggasse 17                    

3812 Groß-Siegharts 

02847/2419 

Raabs/Thaya                

Hauptplatz 15             

3820 Raabs/Thaya 

02846/236  

Waidhofen/Thaya 1     

Apotheke z. schwarzen 

Adler, Hauptplatz 2           

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/525740  

Waidhofen/Thaya 2     

Apotheke z. Hl. Hubertus                             

Brunner Straße 43          

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/53757 

Mai  2014  

Apri l  2014  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

05. - 06. Dr. Andreas Gradwohl  01 - 04. Raabs/Thaya 

12. - 13. Dr. Hans-Christian Lang  05. - 11. Waidhofen/Thaya 2 

19. - 21. Dr. Karl-Heinz Schmidt  12. - 18. Groß-Siegharts 

26. - 27. Dr. Reante Göbl  19. - 25. Waidhofen/Thaya 1 

30. Dr. Andreas Gradwohl  26. - 30. Raabs/Thaya 

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01.  Dr. Andreas Gradwohl  01.- 02.  Raabs/Thaya 

03. - 04. Dr. Helmut Köck  03. - 09. Waidhofen/Thaya 2 

10. - 11. Dr. Peter Werle  10. - 16. Groß-Siegharts 

17. - 18. Dr. Michael Stechauner  17. - 23. Waidhofen/Thaya 1 

24. - 25. Dr. Hans-Christian Lang  24. - 30. Raabs/Thaya 

29. - 31. Dr. Renate Göbl  31. Waidhofen/Thaya 2 

Urlaub und Fortbildung der Ärzte:   

Dr. Lang:            02. Mai, 15. bis 19. September 

Dr. Werle:           07. bis 13. April, 02. Mai, 20. Juni, 28. Juli bis 01. August,                                                   

xxxxxxxxxxxxxx01. bis 05. September 

Dr. Köck:            26. bis 30. Mai, 28. bis 30. Juli,  08. bis 12. September  

März 2014  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

22. - 23. Dr. Michael Stechauner  22. - 28. Waidhofen/Thaya 1 

29. - 30. Dr. Helmut Köck  29. - 31. Raabs/Thaya 

Juni  2014  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01.  Dr. Renate Göbl  01. – 06. Waidhofen/Thaya 2 

07. - 09. Dr. Peter Werle  07. - 13. Groß-Siegharts 

14. - 15. Dr. Karl-Heinz Schmidt  14. - 20. Waidhofen/Thaya 1 

19. Dr. Hans– Christian Lang  21. - 27. Raabs/Thaya 

21. - 22. Dr. Helmut Köck  28. - 30. Waidhofen/Thaya 2 

28. - 29. Dr. Andreas Gradwohl    


